
12. Gottes Gesetz 

• In der Bibel finden wir verschiedene Anlässe, in denen Gott Seinen Dienern Gesetze und 

Gebote gibt, die Vorschriften enthalten, was zu tun und zu unterlassen ist. 

• Es gibt viele verschiedene Theorien, welch Rolle das Gesetz im Erlösungsplan spielt  

• Einige sagen es müsse befolgt werden, um errettet zu werden. Andere behaupten, es müsse 

nicht gehalten werden, da wir unter der Gnade leben. 

• Während dieses Studiums werden wir sehen, was das Gesetz überhaupt ist und was die 

Bibel über seine Rolle im Erlösungsplan sagt. 

 

Was untersteht alles Gottes Herrschaft und was ist Grundlage seiner Regeln? 

Psalm 103:19-20 

• Gottes Königtum regiert über alle Dinge. Nichts ist ausgeschlossen. 

• Die Engel, die Teil von Gottes Königsreich sind, gehorchen dem, was Seine Befehle gibt, 

dem Wort Gottes. 

• Um Teil von Gottes Königreich werden zu können, müssen wir uns gleichermaßen dem 

Wort Gottes unterwerfen. 

 

Wie beschreibt die Bibel die Gebote Gottes? 

Psalm 119:172; 142; Psalm 111:7-8; Psalm 19:8 

• Die Gebote Gottes sind gerecht. 

• Die Gerechtigkeit Gottes ist unendlich. Daher sind auch Seine Gebote ewig. 

• Das Gesetz Gottes ist Wahrheit. 

• Das Gesetz Gottes ist vollkommen. 

• Der göttliche Ursprung des Gesetzes zeigt sich in seiner Kraft das Leben zu verändern und 

diejenigen weise zu machen, die einfach gestrickt sind. (vgl. auch Exodus 31:18). 

 

Was ist gemäß der Bibel der Zweck von Gottes Gesetz? 

Römer 3:20 (Römer 7:7); Jakobus 1:22-25; 1. Johannes 3:4 

• Der Zweck des Gesetzes ist es nicht den Menschen vor Gott zu rechtfertigen. Selbst wenn 

wir Gutes tun ist das kein Ausgleich für unsere vorangegangenen Sünden. 

• Der Zweck des Gesetzes ist es dem Sünder auf die Sünde hinzuweisen. 

• Es ist wie ein Spiegel, der uns unsere Situation aufzeigt, um zu sehen, dass wir Gottes Hilfe 

brauchen. 

• Das Gesetz definiert die Sünde, denn die Sünde ist die Übertretung des Gesetzes. Zu wissen, 

dass es ein Gesetz gibt und dennoch nicht danach zu leben ist Sünde. 

• Es dient unserem Guten, dass Gott uns auffordert Seinem Gesetz zu folgen, denn es ist ein 

Gesetz der Freiheit. 

 

Was sagt das Gesetz Gottes? 

Markus 12:28-31; 2. Mose 20:1-17 

• Jesus sagte, dass das größte Gesetz ist anzuerkennen, dass es nur einen Gott gibt und Ihn zu 

lieben, von ganzem Herzen und ganzer Seele, mit allem Denken und aller Kraft. 

• Das zweitwichtigste Gebot ist deinen Nächsten lieben wie dich selbst. 

• Beide Gebote finden wir auch im Alten Testament (vgl. 5. Mose 6:4-5; 3. Mose 19:18). 

• Im 2. Mose finden wir genau aufgeschlüsselt wie Gott möchte, dass wir unsere Liebe Ihm 

gegenüber und gegenüber unserer Nächsten zum Ausdruck bringen. 

• Dies sind die 10 Gebote, die von Gott auf dem Berg Sinai verkündet wurden (2. Mose   

20:1, 18) und mit Seinem Finger auf die Steintafeln geschrieben wurden (vgl. 5. Mose 9:10). 



Hat Jesus das Gesetz bestätigt? 

Matthäus 5:17-22, 27-28 

• Ja, Er bestätigte und erklärte es, nach Jahrhunderten menschlicher Fehlinterpretationen. 

• Ein Gebot zu brechen und das auch noch andere zu lehren dem nachzueifern macht einen 

zum Letzten im Himmel und nimmt die Möglichkeit überhaupt hinein zu gehen. 

• Jesus zitierte zwei der zehn Gebote, das Sechste und Siebente. 

• Als Er das tat, erklärte Er, dass das Gebot nicht erst bei der Tat gebrochen wurde, sondern es 

für Gott bereits gebrochen ist, wenn man darüber nachdenkt oder es plant zu tun. 

• Das ist eine kräftige Bestätigung der Gebote, die Gott auf dem Berg Sinai schrieb. 

 

Sollten wir das Gesetz Gottes auch noch nach Jesu Tod und Auferstehung als notwendig betrachten? 

Offenbarung 12:17; Offenbarung 14:12 

• Das sind prophetische Visionen, die Johannes am Ende des 1. Jahrhunderts gegeben wurden. 

(in 2.Korinther 11:2 erkennen wir dass die Gemeinde Gottes mit einer Frau verglichen wird) 

• Satan wird beschrieben als jemand, der gegen eine Gruppe von Leuten, mit zwei 

spezifischen Merkmalen ist. Eines der beiden ist, dass sie Gottes Gebote halten. 

• Die als „Heilige“ bezeichneten werden ebenso beschrieben als Menschen, die die Gebote 

Gottes halten. 

• Das Halten der Gebote ist dann weiterhin notwendig für unsere Beziehung mit Gott. 

 

Ist es wirklich nötig Gottes Gebote zu halten? 

Jakobus 2:8-12 

• Wenn wir nur eines der Gebote brechen ist es so als haben wir alle gebrochen. 

• Es ist offensichtlich, dass Jakobus hier über die zehn Gebote spricht. 

 

Was sollte unser Antrieb sein, die Gebote Gottes zu halten? 

2. Korinther 5:14-15; 1. Johannes 5:1-3; Johannes 14:15 

• Die Liebe Jesu treibt uns, sodass wir nicht länger für uns selbst, sondern für Gott und unsere 

Nächsten leben. 

• Die Liebe zu Gott wird durch die Tatsache ausgedrückt, dass wir Seine Gebote halten und 

diese für uns nicht schwer zu halten sind. Darum ist Gottes Liebe so kraftvoll und kann uns 

ändern. 

• Gottes Liebe ist das einzige und zugleich kräftigste Motiv, dass uns die Bibel gibt, Seinen 

Geboten gehorsam zu sein. Es könnte gar keinen besseren Grund dafür geben! 

 

Aufruf 

Jesaja 48:17-18; Offenbarung 22:14 

• Die Gebote Gottes sind ein Segen für uns und können uns viel Frieden bringen, indem sie 

uns helfen die Sünde zu meiden. 

• Gott hat die Verheißung gegeben, dass diejenigen, die die Gebote halten Zugang zum Baum 

des Lebens, dem Himmel, und dem neuen Jerusalem haben werden. 

• Gottes Liebe zu uns macht das Halten des Gesetzes zu einem noch größeren Segen, es ist ein 

Herzenswunsch und genugtuend (vgl. Psalm 40:9; 1. Johannes 5:3). Es ist unser Vorrecht 

diesen Segen bereits heute zu erhalten. 

 

Wäre es nicht wundervoll frei von Schuld zu sein und in Einklang mit Gottes Willen zu sein? 

Möchtest du dich heute dazu entschließen als Antwort auf Jesus Liebe und durch Seine Kraft, die 

Gebote in deinem Leben zu beachten? 


